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Kurzprogramm

Kommunalwahl 27. März 2011

Naturlandschaft schützen

Klimaneutralität anstreben 

Lärmbelastung verringern

Kinderbetreuung ausbauen

Seniorenfreundlichen
Wohnraum schaffen

Am 27. März 2011
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Die KandidatInnen der GLB für das Stadtparlament 

11.	 Gundula Kirsch-Wohlfarth
12.	 Hanns-Christian Wüstner
13.	 Rudi Fischer
14.	 Michael Martin
15.	 Antje Adam
16.	 Karl Rösch
17.	 Bertram Blaich
18.	 Stefanie Adam-Mandel
19.	 Sven Maier
20.	 Elke Schubert
21.	 Gisela Stanzel

22.	 Barbara Duckheim
23.	 Sabine Schreiber
24.	 Toni Como
25.	 Petra Thoma-Köhler
26.	 Dr. Heinz Götz
27.	 Volker Massoth
28.	 Günter Lissner
29.	 Thomas Desaga
30.	 Monika Toebe
31.	 Peter L. Born
32.	 Hille Krämer

Das Team der GLB (v.l.n.rechts): Moritz Müller (6), Holger Klamand (4), Thomas Jäger (7), Peter Kalb (2), Wolfram Fendler (9), Jochen Kredel 8), Gundula 
Kirsch-Wohlfahrt (11), Dr. Thomas Götz (5), Doris Sterzelmaier (1), Hanns-Christian Wüstner (12), Christoph von Fumetti (10), Andreas Rossa (3).

1.	 Doris Sterzelmaier, 45, Bankkauffrau
2.	 Peter E. Kalb, 68, Rentner
3.	 Andreas Rossa, 41, Bankkaufmann
4.	 Holger Klamand, 55, Industriekaufmann
5.	 Dr. Thomas Götz, 56 Jahre, Mathematiker
6.	 Moritz Müller, 18, Schüler
7.	 Thomas Jäger, 50, Diplom-Informatiker
8.	 Jochen Kredel, 52, Psychologe
9.	 Wolfram Fendler, 55 Wirtschaftsingenieur
10.	 Christoph von Fumetti, 63, Diplom-Biologe
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Unsere Erfolge:

Unsere Ziele:

Schutz der Naturlandschaft

» Anbindungsstraße Auerbach Fehlheim 

verhindert, dadurch Natur- und Erho-

lungslandschaft zwischen Auerbach und 

Fehlheim erhalten

» Neubaugebiet mit 20 Hektar in Fehlheim 

verhindert

» die Planung des von uns abgelehnten 

Gewerbegebiets Stubenwald II von 28 auf 

15 Hektar verringert

» Ausweisung Naturwald erreicht

» Ankauf des ökologisch wertvollen Stein-

bruchs in Hochstädten

Energieeinsparung
» Private Energieeinsparungsbemühungen unter-

stützt durch städtisches Förderprogramm
» Erhalt des Energieberaters in Bensheim und För-

derung des Solar- und Energieberatungszentrums
» kontinuierliche Verringerung des Energiever-

brauchs der städtischen Gebäude, z.B. der West-
stadthalle; Bau des Kindergartens an der Garten-
straße in Passivhausstandard

» Straßenbeleuchtung in LED-Technik begonnen

Verkehr» Verbesserung der Radverkehrssituation, z.B. Heidelberger Straße» Zusätzliche Fahrradboxen am Bahnhof aufgestellt» Weitere Fahrradabstellanlagen in der Innenstadt geschaff en» Wohnquartiere durch verkehrslenkende Maßnahmen beruhigt z.B. Neckarstraße, Pfalzstraße, Verkehrsberuhigung Zell

Lebensqualität in Bensheim

» Taunusanlage zum Bürgerpark ausgebaut

» Baumschutzsatzung durchgesetzt 

» Neugestaltung von Teilen der Fußgängerzone

» Kronepark in Auerbach neu gestaltet

» Attraktivierung des Bahnhofs Bensheim 

(barriere freie Umgestaltung) 

» Villa Eulennest wird saniert 

» Umzug der Stadtbibliothek zurück in die 

Innen stadt

» Barrierefreiheit der Fußwege, abgesenkte 

Bordsteine an Kreuzungen, taktile Stellen

Kinderfreundliches Bensheim
» 100%ige Abdeckung bei den Kindergartenplät-

zen ab drei Jahren, ausreichend Kinderbetreu-
ungsplätzen für Kinder unter drei Jahren 

» fi nanzielle Unterstützung der Tageselternbörse 
» Kinderbetreuungszeiten verlängert und an den 

Bedarf angepasst
» Sprachförderung in Kindergärten eingeführt 
» Keine Erhöhung der Kinderbetreuungsgebühren

Jugend» Neue Skateranlage am Weiherhaus» Internetcafe im Jugendzentrum am Bahnhof geschaff en, Öff nungszeit bis 21.00 Uhr ausgedehnt» Proberäume für Bands zur Verfügung gestellt
» Neues Kino entsteht am Berliner Ring

Integration

» Integrationsbeauftragter und Integrati-

onslotsen eingeführt

Finanzen» Von 2001 bis 2008 einen Haushaltsüber-schuss erwirtschaftet» Trotz Finanz- und Wirtschaftskrise 2009 und 2010 weiter in die städtische Infrastruktur investiert und keine Sozialleistungen gekürzt

Das konnten wir erreichen,  weil wir Verantwortung in der Koalition 
übernommen haben und mit unserem Dezernenten Matthias Schimpf im 
hauptamtlichen Magistrat verankert sind!

Klimaneutrales Bensheim

» Verringerung des CO2 Ausstoßes von 

Bensheim bis 2020 gegenüber 1990 um 

40 Prozent

» Straßenbeleuchtung weiter auf LED 

Technik umstellen

» Energetische Sanierung städtischer Lie-

genschaften fortsetzen

» Förderprogramm zur Energieeinsparung 

für private Haushalte fortsetzen

» Förderung der Solar- und Energiebe-

ratung, insbesondere auch durch den 

städtischen Energieberater 

» Umstellung des gesamten städtischen 

Strombezugs auf Ökostrom

Schutz der Naturlandschaft
» Schutz und Erhalt der Flächen vor weiterer Zersie-

delung
» Flächenrecycling anstatt Neubaugebiete am Stadt-

rand oder in Stadtteilen, Innen- vor Außenentwick-
lung

» Weiterer Erhalt der Freizeit und Erholungsland-
schaft zwischen Fehlheim und Auerbach, kein 
Neubaugebiet in Fehlheim, keine Anbindungsstraße 
Fehlheim-Auerbach, keine Fortführung der West-
tangente über die Schwanheimer Straße hinaus

» Kein neues Gewerbegebiet Stubenwald II
» Ausbau des Grüngürtels, Biotopvernetzung, Förde-

rung der Naturschutzgebiete

Verkehr» Radverkehrsnetz weiter entwickeln» Schaff ung eines Bike and Ride Angebots am Bahnhof Auerbach » Verkehrslärmbelastung weiter verrin-gern: Wohngebiete von Durchgangsver-kehr weiter entlasten, Verringerung der Geschwindigkeit innerorts z.B. Teilstück B3 in Auerbach» Verbesserung des innerstädtischen öff ent lichen Verkehrs mit u.a. Ausbau des Ruftaxi-Angebots» Anschluss Bensheims an das S-Bahn-Netz nach Frankfurt und Heidelberg

Lebensqualität in Bensheim

» Schaff ung eines bedarfsgerechten Angebots an 

seniorenfreundlichem Wohnraum 

» Sanierung des Bürgerhauses und Wiedernutz-

barmachung des Dalberger Hofes 

» Innerstädtische Grünfl ächen erhalten, aufwer-

ten und vernetzen

» Tourist-Info mit Bike + E-Bike-Verleih am 

Bahnhof Bensheim

Kinderfreundliches Bensheim» Weiterer Ausbau der Kinderbetreuungsplätze für Kinder unter drei Jahren» Die Kinderbetreuung zu frühkindlicher Bildung weiter entwickeln z.B. Ausbau der Sprachför-derung
» Weiterhin keine Erhöhung der Kinderbetreu-ungsgebühren» Sicherstellung eines Kinderbetreuungsangebots in unseren Stadtteilen» Spielpunkte für alle Wohnquartiere 

Jugend» Eine neue Treff - und Veranstaltungs-räumlichkeit für Jugendliche und junge Erwachsene

Integration

» Kontinuierliche Fortführung der erfolg-

reichen Integration ausländischer Mit-

bürger und Migranten – Fortführung der 

Arbeit des Integrationsbeauftragten

Weitere Fahrradabstell-

boxen am Bahnhof

Trauerweide bei Tegut bleibt erhalten

AKWENDE

Bürgerpark Taunusanlage

Stadtbibliothek wieder in 
der Innenstadt


